
Das neue Programm der Harmonist:innen!

„Kann denn Liebe Sünde sein?“

Natürlich gibt es wieder reichlich Lieder der Comedian Harmonists. Eigene Arrangements und eine 
teilweise interessante Instrumentierung sorgen für viel Hör-Vergnügen.

Neu im Programm sind Ausschnitte aus beliebten Operetten und populären Schlagern der 
Zwanziger-Jahre. „Die Julischka aus Budapest“ versprüht Temperament, „Wir sind von Kopf bis 
Fuß auf Liebe eingestellt“ und „Kann denn Liebe Sünde sein“ entführt in die Welt der Evergreens 
aus dem letzten Jahrhundert.

Bereichert werden die musikalischen Beiträge in gewohnter Weise durch informative Texte. Die 
Zeit der „Goldenen Zwanziger“ wird beleuchtet, wie es zu dem riesigen Erfolg der Comedian 
Harmonists kam ebenso.
Außerdem gibt es Informationen zu jüdischen Operettenkomponisten, die in der NS-Zeit trotz ihrer 
großen Popularität verfolgt wurden und Berufsverbot erhielten.
Über die Rollen der Frauen in den Zwanziger Jahren gibt es ebenfalls viel Interessantes.

Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Konzert mit tollen Liedern, Texten und Kostümen!

Nächste Konzerte der Harmonist:innen:

– 1. März 2026 Benkhausen, 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

– 10. Mai 2026 Volkmarsen, 17 Uhr Rückblende (GHH)

– 3. Juni 2026 Hemeln, 19 Uhr

– 14. Juni 2026 Nothfelden

– 17. Juni 2026 Fulda, Himmelsbühne auf dem Hessentag

– 30. Oktober 2026 Diemelstadt-Rhoden, Kirche

– 7. November 2026 Breuna, Kulturscheune

– 27. November Zierenberg, 19 Uhr Kirche


